
Au
sg

ab
e 

Ju
li 

20
19

BUSSLE & BÄHNLE



2

Liebe Leser,

Sie halten die neue inzwischen auf 12 Seiten 
angewachsene vsb aktuell Sommerausga-
be in der Hand, die im modernen Zeitungs-
format über Neuerungen und geplante Akti-
vitäten des VSB informiert.

Rechtzeitig vor dem anstehenden Tarif-
wechsel am 1. August sind wieder alle  
Tarifinformationen neu aufgelegt worden. 
Der praktische "Tarifplan kompakt" für die  
Jackentasche ist als Seite 5 und 6 Bestand-
teil dieser Ausgabe und kann herausge-
trennt werden.

Auf der Titelseite stellen wir Ihnen die neu-
en Maskottchen des VSB vor. „Bussle  & 
Bähnle“ möchten den ÖPNV freundlicher 
gestalten. Die beiden Sympathieträger 
werden Ihnen zukünftig häufiger begegnen.

Auch in diesem Jahr rufen wir Sie auf, an 
der Wahl des „VSB Busfahrer/in des Jah-
res“ teilzunehmen. Nominieren Sie bis zum 
30.09.2019. Ihren Favoriten und schildern 
uns Ihre einzigartige oder witzige Geschich-
te, die Sie mit ihm/ihr erlebt haben. Lesen 
Sie weiter auf Seite 4.

Sommerzeit ist Fotozeit also beteiligen Sie 
sich am VSB Foto-Wettbewerb „Mit dem 
VSB durch den Schwarzwald-Baar-Kreis“ 
und senden uns Ihre schönsten Fotos rund 
um Bus und Bahn bis spätestens zum 
30.09.19. Zu gewinnen gibt es attraktive 
Preise. Aus den schönsten Motiven gestal-
ten wir wieder den neuen VSB Fotokalen-
der 2020, der Ende des Jahres erscheinen 
wird – lesen Sie die Einzelheiten auf Seite 4.

Auf Seite 10 möchten wir unsere jüngeren 
Fahrgäste über die ZeitCard Sommer infor-
mieren. Von Offenburg bis Konstanz und 
von Freiburg bis Tuttlingen lassen sich wäh-
rend der Ferienzeit viele unterschiedliche 
Attraktionen in der gesamten südbadischen 
Region erkunden.

Zum Fahrplanwechsel am 15.12.2019 wer-
den nach langer Bauzeit die ersten Züge 
der „Höllentalbahn“ mit Elektroantrieb die 
Strecke Donaueschingen – Neustadt passie-
ren und somit Teil des Netzes der Breisgau- 
S-Bahn werden. Lesen Sie weiter auf Seite 12.

Das VSB-Team wünscht Ihnen einen schö-
nen Sommer und stets eine gute Fahrt mit 
Bus und Bahn im Schwarzwald-Baar-Kreis!

Ihr Mickaél Pandion

Neue Tarifinformation 
zum Tarifwechsel am 1. August erhältlich

Pünktlich vor dem Tarifwechsel am 1.08.2019 
sind alle Informationsmaterialien aktualisiert 
worden. Die neue 60-seitige Broschüre „VSB 
Tarifplan 2019/2020“ enthält alle Informati-
onen rund um das Thema Tarif sowie nütz- 
liche Tipps für die kostengünstige Nutzung 
von Bahn und Bus in der Region Schwarz-
wald-Baar-Heuberg.

Der „Tarifplan kompakt“ im praktischen Falt-
planformat informiert kurz und knapp über 
die neuen Tarife und enthält den VSB Tarif-
zonenplan – ideal für unterwegs.

Darüber hinaus gibt es noch auf einzelne 
Zielgruppen ausgerichtete Tarif-Flyer für Er-
wachsene, Senioren, Schüler, Azubis, Stu-
dierende etc.. 

Besonders attraktiv ist die neue AboCard 
Senioren (Netz). Damit können Senioren für 
den Preis von 40,00 Euro im Monat im ge-
samten VSB Tarifgebiet fahren. (Lesen sie 
dazu den Artikel auf Seite 11)

Mit dem Tarifwechsel am 01.08.2019 wird 
in Donaueschingen auf den Linien DS1, 
DS2 und DS3 das Donau-CityTicket zum 
Preis vom 1,50 Euro für Erwachsene und 
1,00 Euro für Kinder bis 14 Jahre eingeführt. 
(Lesen Sie dazu den Artikel auf Seite 3)

Alle Tarifinformationsmaterialien sind Mo-Fr 
von 8:30-17:00  Uhr im VSB KundenCenter, 
Bahnhofstraße 5 in Villingen erhältlich oder 
zum Nachlesen oder Herunterladen auf 
unserer Internetseite www.v-s-b.de.
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Donau-CityTicket für Donaueschingen
Auf 3 Linien Bus fahren für 1,50 Euro

In Abstimmung mit der Stadt Donau-
eschingen, Oberbürgermeister Pauly, 
dem VSB und der Verkehrsgesellschaft 
Bregtal mbH (VGB) wird in Donaueschin-
gen auf 3 Linien das Donau-City Ticket 
für Euro 1,50 (Erwachsene) und Euro 1,00 
(Kinder) ab dem 01.08.2019 eingeführt. 

Gelten wird das neue Ticket in den Do-
naubuslinien DS1, DS2 und DS3. Es wird 
ausschließlich in den Donaubussen ver-
kauft und nicht an den Automaten und Ti-
cket-Verkaufsstellen. Das Donau-City Ticket 
berechtigt zu einer Fahrt im Donaubus ohne 
Umstiegsmöglichkeit auf andere Buslinien. 
Der Umstieg innerhalb der Donaubuslinien 
bleibt wie bisher möglich. Das Donau-City 
Ticket ist vorerst auf ein Jahr befristet.

Die Stadt Donaueschingen wird das Do-
nau-City Ticket nicht bezuschussen. Allein 
der Betreiber der Linien DS1-DS3, die Ver-
kehrsgesellschaft Bregtal mbH (VGB), trägt 
das unternehmerische Risiko. Ohne die 
Bereitschaft der VGB wäre ein solcher Test 
nicht möglich geworden.

Für die Übergangszeit bis zur neuen Tarifre-
form wollen der VSB und die Stadt Donaue-
schingen das Donau-City Ticket als Test für 
ein Kurzstrecken-Ticket oder City Ticket im 
gesamten VSB-Gebiet verwenden. Es geht 
um eine Verbesserung und Vereinfachung 
der Tarife im Verbundsystem des VSB, der 
gerne Vorreiter und Innovationsmotor im 

Bereich des Tarifsystems beim ÖPNV sein 
möchte. Nach der einjährigen Erfahrung und 
Auswertung des Donau-City Tickets wer-
den sich alle Beteiligten erneut zusammen- 
setzen und über die Einführung eines Kurz-
strecken- oder Citytarifes beraten.

Die Fahrgäste der Linien DS1, DS2 und 
DS3 dürfen sich auf eine sehr günstige Nut-
zung des ÖPNV freuen, vorerst für ein Jahr, 
aber die Richtung zum Ausbau eines öko-
logischen und preislich attraktiven ÖPNV 
startet mit diesem Test.
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Was wären die Busse in unserer Region 
ohne ihre Fahrer und Fahrerinnen? Der 
Bus ist das sicherste Verkehrsmittel. Das 
besagt die Unfallstatistik des Statistischen 
Bundesamtes. Dies liegt nicht zuletzt an 
unseren kompetenten und gut ausgebil-
deten Busfahrern und Busfahrerinnen.

Der/die besondere „Busfahrer/Busfahrerin
des Jahres“ 2019 gesucht

VSB Fotowettbewerb 2019

Jetzt kommen Sie ins Spiel:
Nominieren Sie den/die besondere Bus-
fahrer/-in des Jahres 2019 und gewinnen 
attraktive Preise! Wer war für Sie der/die 
Busfahrer/-in des Jahres? Nennen Sie jetzt 
Ihren Favoriten und erzählen Sie uns die ein-
zigartige oder auch witzige Geschichte, die 
Sie mit ihm/ihr erlebt haben.

Unter allen Teilnehmern verlosen wir einen 
Hiddelis-Gutschein im Wert von 100 Euro, 
sowie darüber hinaus, 2. bis 5. Platz, je ei-
nen Hiddelis-Gutschein im Wert von je 50 
Euro.

Dieses Jahr gewinnen auch die Busfahrer 
und Busfahrerinnen einen Hiddelis-Gut-
schein. Für den 1. Platz im Wert von 
200 Euro, den 2. Platz im Wert von 100 Euro 
und den 3. Platz im Wert von 50 Euro und 
zusätzlich einen Restaurant-Gutschein.

So funktioniert´s:
Stimmzettel, die in allen Bussen hängen, ein-
fach ausfüllen und bis 30. September 2019 
an den Verkehrsverbund Schwarzwald-Baar, 
Bahnhofstraße 5, 78048 Villingen schicken. 
Alternativ kann die Karte direkt beim Bus-
fahrer oder der Busfahrerin abgegeben wer-

den, oder den Stimmzettel auf www.v-s-b.
de herunterladen und dem VSB zu kommen 
lassen. Gerne können Sie uns Ihr Erleb-
nis auch per E-Mail bis zum 30. September 
2019 mitteilen. Schreiben Sie eine E-Mail mit 
Ihren Kontaktdaten und dem Betreff „Bus-
fahrer/-in des Jahres 2019“ an: busfahrer-
desjahres2019@v-s-b.de und schildern Sie 
uns, was Sie erlebt haben. Bitte geben Sie 
unbedingt folgende Informationen in der Mail 
an, damit wir Ihre/n Busfahrer/-in ausfindig 
machen können:

Linienkurs-Nr. / Kennzeichen
Busunternehmen / Linie
Datum / Uhrzeit

Teilnahmebedingungen:
Mitmachen können alle Personen mit Wohnsitz in 
Deutschland. Ausgeschlossen sind VSB-Mitarbeiter/-in-
nen und die Mitarbeiter/-innen der Verkehrsunterneh-
men sowie ihre Angehörigen. Weitere Informationen 
finden Sie auf unserer Hompage: www.v-s-b.de/busfah-
rerdesjahres2019, Einsendeschluss ist der 30.09.2019. 
Die Gewinner werden persönlich benachrichtigt. Der 
Rechtsweg ist ausgeschlossen. Die Bestimmungen des 
DSGV Datenschutzgrundverordnung werden beachtet.

Medienpartner

Auch in diesem Jahr ruft der VSB einen Foto-
wettbewerb aus, dessen Motive als VSB Ka-
lender 2020 veröffentlicht werden. Das Gewin-
nerbild wird nicht nur im VSB Kalender 2020 zu 
sehen sein, sondern auch als Umschlagmotiv 
auf dem neuen Kreisfahrplan 2020. 

Wir suchen dieses Jahr auch wieder ein 
Motiv, das zur Thematik „Mobil mit Bus 
und Bahn im Schwarzwald-Baar-Kreis“ 
passt. Die zwölf schönsten Bilder kom-
men in den im Dezember erscheinenden 
VSB-Kalender 2020. 

Abgabetermin für hochauflösende querforma-
tige Fotos im jpg-Format ist der 30.09.2019. 
Die Auflösung sollte ca. 3.200 x 2.270 Pixel 
bei 72 dpi sein. Für digitale Kameras gilt eine 
Auflösung von 3.456 x 2.304 Pixel im Verhält-
nis 2:3, entsprechend im Verhältnis 16:9. Die 
Handy-Kamera sollte auf die größtmögliche 
Auflösung gestellt werden. Bitte geben Sie 
den genauen Standort der Aufnahme an.

Die drei besten Bilder werden aus einer Jury, die 
aus dem Landrat des Schwarzwald-Baar-Krei-

ses, der Geschäftsführung der SüdbadenBus 
GmbH und er Geschäftsführung der Ver-
kehrsgemeinschaft Villingen-Schwenningen 
GmbH besteht, ausgewählt und die Gewinner 
persönlich benachrichtigt. 

Zu gewinnen gibt es sowohl einen persön-
lichen VSB-Kalender mit den Gewinner-Bil-
dern sowie folgende Preise für die jeweili-
gen Platzierungen: 

1. Preis 500 Euro
2. Preis 300 Euro 
3. Preis 100 Euro
4. - 12. Preis je 50 Euro

Aus den schönsten Einreichungen wird 
der VSB dann ab Dezember wieder einen 
VSB-Fotokalender für das Jahr 2020 gestal-
ten, der über das VSB KundenCenter kos-
tenlos angeboten wird. Der VSB freut sich 
schon jetzt auf die Fotos der Teilnehmenden. 

Weitere Informationen zum Fotowettbe-
werb, und  zum Hochladen der Bilder fin-
den Sie auf der VSB Homepage: 
www.v-s-b.de/fotowettbewerb2020

Teilnahmebedingungen:
Mitmachen können alle Personen mit Wohnsitz in 
Deutschland. Ausgeschlossen sind Mitarbeiter/innen 
des VSB, der Verkehrsunternehmen sowie ihre Ange-
hörigen. Einsendeschluss ist der 30.09.2019. Die Ge-
winner werden persönlich benachrichtigt. Der Rechts-
weg ist ausgeschlossen. Die Bestimmungen des DSGV 
Datenschutzgrundverordnung werden beachtet.
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nsere Tarife auf einen B

lick

1 Zone
2 Zonen

3 Zonen
VSB 

Tarifgebiet
AnschlussTicket 
3er Tarifgebiet 12

VSB + TUT o. VVR 
Tarifgebiet

1. Klasse
Aufpreis

13

Anschluss-Ticket 
badisch24

14

Anschluss-Tickets 
RVF/TGO/W

TV
15

FahrradTicket je 
Fahrrad

3
Preis pro Tag ab

EinzelTickets
Erw

achsene 1, 2 , 3
2,30

3,50
5,20

6,80
-

-
+

 2,30
-

-
4,00

-

Kind 6 - 14 Jahre
 2 , 3

1,80
2,20

2,80
3,40

-
-

+
 2,30

4,00
-

TagesTickets
Single 2

4,50
6,90

10,10
13,30

-
-

-
-

-
4,00

4,50

W
ochenCards 

(Kalenderw
oche)

Erw
achsene / Senioren 2

22,80
30,30

37,70
+

 3,40
-

+
 22,80

+
 12,00 

-
4,00

3,26

Schüler / Azubi / Student 2
17,00

22,50
28,00

+
 3,40

-
-

+
 12,00 

-
4,00

2,43

M
onatsCards

(Kalenderm
onat)

Erw
achsene / Senioren 2

55,00
75,00

93,00
+

 3,40
-

+
 55,00

+
 12,00 

+
 22,00

4,00
1,83

Schüler / Azubi / Student 2
41,20

56,20
69,50

+
 3,40

-
-

+
 12,00 

-
4,00

1,37

StudentenCard
Studierende 4

167,00
336,00

244,00
-

+
 12,00 

-
4,00

0,93

AboCards

Erw
achsene 2, 5

46,00
62,50

77,50
+

 3,40
-

+
 46,00

+
 12,00 

+
 22,00

4,00
1,53

Senioren NetzCard 2, 5
40,00

+
 3,40

-
+

 40,00
+

 12,00 
+

 22,00
4,00

1,33

Azubi / Student 2, 5
37,00

49,00
60,00

+
 3,40

-
-

+
 12,00 

-
4,00

1,23

AboCards Schüler
Schülerlistenverfahren 2, 5

P
reise auf A

nfrag
e b

eim
 jew

eilig
en S

chulsekretariat
-

+
 12,00 

-
4,00

-

TagesTickets
Gruppe / Fam

ilie 2, 9, 10
9,50

14,70
20,90

27,20
-

-
-

-
-

4,00
9,50

KlassenTicket 2, 10, 11
53,70

75,00
102,00

123,00
-

-
-

-
-

4,00
53,70

Baden- 
W

ürttem
berg- 

Tickets

Erw
achsene 1 Person 6, 7

24,00
+

 8,00
-

-
-

-

Young 1 Person (19-26 J.) 6, 7
21,00

-
-

-
-

-

jede w
eitere Person 6, 7

6,00
+

 8,00
-

-
-

-

1 Person Nacht 7, 8
21,00

-
-

-
-

-

jede w
eitere Per. Nacht 7, 8

6,00
-

-
-

-
-

Donaubus Linie 
DS1, DS2, DS3

Erw
achsene 16

1,50
-

-
-

-
-

Kind 6 - 14 Jahre 16
1,00

-
-

-
-

-

Erklärungen:

1 
ab dem

 15. Geburtstag

2 
ab 4 Zonen gilt der Preis des VSB-Tarifgebiets

3 
Gültig für eine Einzelfahrt

4 
Gültig pro Sem

ester, jedoch nicht in den VVR-Zonen 30 und 31. Die Studen-
tenCard, erhalten Sie im

 VSB KundenCenter oder direkt an den Hochschulen 
Furtw

angen und Schw
enningen.

5 
M

onatlicher Abbuchungsbetrag

6 
Gültig von M

o-Fr ab 9:00 Uhr bis 3:00 Uhr des Folgetages, am
 W

ochenende 
und an gesetzlichen Feiertagen von 0:00 Uhr bis 3:00 Uhr des Folgetages.

7 
Für bis zu 5 gem

einsam
 reisende Pers. oder m

ax. 2 Erw
achsene und alle 

eigenen Kinder/Enkel (bis einschließl. 14 J.). Ausgenom
m

en IC, EC und ICE. 

Preisangaben gelten für den Erw
erb am

 Ticketautom
aten, im

 
VSB-KundenCenter und in den Bussen. Auf der „Gäubahn“ 
(Strecke Stuttgart - Singen/Konstanz) w

erden die Nahver-
kehrsfahrausw

eise auch im
 IC anerkannt.

8 
Gilt So-Do von 18:00 bis 6:00 Uhr, Fr, Sa und in der Nacht vor 
gesetzl. W

ochenfeiertagen bis 7:00 Uhr des Folgetages

9 
M

ax. 5 Personen, unabhängig vom
 Alter oder m

ax. 2 Erw
ach -

sene und alle eigenen Kinder/Enkel (bis einschließlich 14 Jah-
re). Gültig von M

o-Fr von 8:00 Uhr bis Betriebsschluss und 
Sam

stag, Sonn- und Feiertag ganztägig in allen Bussen und 
Bahnen in der 2. Klasse im

 VSB (nicht in IC, EC und ICE). Auf 
der „Gäubahn“ (Strecke Stuttgart - Singen/Konstanz) w

erden 
die Nahverkehrsfahrausw

eise auch im
 IC anerkannt.

10 Reisegruppen ab 10 Personen bis m
ax. 25 Personen m

üssen bei 
reinen Fahrten m

it Bussen m
indestens 5 W

erktage (M
o-Fr) und 

bei Fahrten ganz oder teilw
eise in Zügen m

indestens 10 W
erk-

tage (M
o-Fr) vor Fahrtantritt schriftlich unter „Gruppen“ auf 

w
w

w
.v-s-b.de im

 VSB-KundenCenter angem
eldet w

erden. Im
 

RufBus-Verkehr bereits ab 6 Personen. Gültig in allen Bussen 
und Bahnen in der 2. Klasse im

 VSB (nicht in IC, EC und ICE). Auf 
der „Gäubahn“ (Strecke Stuttgart - Singen/Konstanz) w

erden die 
Nahverkehrsfahrausw

eise auch im
 IC anerkannt.

11 Klassen m
it m

ax. 32 Schülern/Kindern und 3 Begleitperso -
nen. Gilt für Hin- und Rückfahrt. Nicht am

 Ticketautom
aten 

erhältlich. Gültig in allen Bussen und Bahnen in der 2. Klasse 
im

 VSB (nicht in IC, EC und ICE). Auf der „Gäubahn“ (Strecke 
Stuttgart - Singen/Konstanz) w

erden die Nahverkehrsfahr-
ausw

eise auch im
 IC anerkannt.

12 Das AnschlussTicket „3er-Tarifgebiet“, gilt 4 Stunden für eine 
Einzelfahrt in eine Richtung pro Person im

 3er-Tarifgebiet 
(Zonen 1-27)

13 Nur in Zügen der Deutschen Bahn

14 AnschlussTicket „badisch24“ nur für ZeitCard-Inhaber. Es er -
gänzt das VSB-Tarifgebiet und gilt 24 Stunden in den Nach-
barverbünden RVL, RVF, TGO und W

TV

15 Gilt für Personen m
it M

onats-/AboCard Erw
./Senior. Das M

onats -
Card Anschluss Ticket ergänzt Teilbereiche des RVF, TGO oder W

TV.

16. Verkauf und Gültigkeit nur in den blauen Bussen der drei Do-
naubuslinien. Das Ticket berechtigt zu einer Fahrt, ohne Um

-
stieg auf die Überlandlinien.

Alle Tickets & Cards (außer KlassenTickets) sind in den Bussen, 
am

 Ticketautom
aten und an den Verkaufsstellen erhältlich.

Alle Preise in Euro, inkl. 7%
 M

w
St. (ausgenom

m
en BW

Ts)

Inform
ationen zur VSB Card und zur VSB AboCard als eTicket erhalten Sie unter  

Tel. 0 77 21/40 70 76 6 oder w
w

w
-v-s-b.de

EinzelTickets und TagesTickets gliedern sich in 4 Preisstufen (PST): 1 Zone (PST 1), 2 Zonen 
(PST 2), 3 Zonen (PST 3) und ab 4 Zonen/VSB-Tarifgebiet (PST 4). ZeitCards gliedern sich 
in 3  Preisstufen (PST): 1+

2 Zonen (PST A), 3 Zonen (PST B), ab 4 Zonen (PST C). AboCards 
sind nur im

 VSB AboCenter erhältlich, Tel. 07721 / 40 70 767.

Verkehrsverb
und

 S
chw

arzw
ald

-B
aar G

m
b

H
B

ahnhofstraße 5
78048 V

S
-V

illingen
Tel.: 07721 / 40 70 76 6 · Fax: 07721 / 40 70 76 3

E
-M

ail: info@
v-s-b

.d
e · w

w
w

.v-s-b
.d

e

Stand: 08/2019
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Ab Dezember:
Neue Fahrpläne. Neue Liniennummern. 

Modern. Komfortabel. Barrierefrei. 
Neue Fahrplankonzepte für Blumberg, 
Bräunlingen, Hüfingen und Teile Donaue-
schingens im Regionalbusverkehr
Ein attraktives ÖPNV-Angebot für Jeder-
mann, das ist erklärtes Ziel des 2017 vom 
Schwarzwald-Baar-Kreis verabschiedeten 
Nahverkehrsplanes. Die Umsetzung der 
neuen Fahrplankonzepte des Regionalver-
kehrs beginnt zum Fahrplanwechsel am 
15. Dezember 2019 mit der Südbaar - die 
weiteren Gebiete des Landkreises folgen bis 
Dezember 2022. Neben kompletten Ände-
rungen der Linienwege sind auch neue Li-
niennummern für die Regionalbuslinien vor-
gesehen. Sämtliche Fahrzeuge entsprechen 
den modernsten Standards. 

Die Konzepte
Überarbeitet wurde bisher die Südbaar, das 
heißt, alle Linien rund um Blumberg, Bräunlin-
gen, Hüfingen und Teile von Donaueschingen. 

Ziel ist es, die Ortsteile per Direktverbindung 
an ihre Kernstädte anzubinden. Gleich-
zeitig sollen gute Anschlüsse von und zur 
Schwarzwaldbahn, dem Ringzug und der 
neuen Breisgau-S-Bahn hergestellt werden. 

Soweit es möglich ist, wurden die Verkehre 
möglichst einheitlich gestaltet, also mit stets 
gleichartigen Linienwegen und Abfahrtszeiten. 

Da Schüler im Überlandverkehr die größte 
Nutzergruppe darstellen sind die wichtigs-
ten Verbindungen selbstverständlich auch 
künftig  auf die Schulzeiten abgestimmt.

Aber auch an Berufstätige wurde gedacht. So 
werden beispielsweise die Gewerbegebiete 
in Blumberg und Wolterdingen besser an den 
ÖPNV angebunden, ebenso erschließen die 
neuen Linienführungen mancherorts Wohn-
gebiete besser, wie beispielsweise in Pfohren 
oder Bräunlingen. Und auch das Fahrplan-
angebot hat sich verbessert: insbesondere 
an Ferientagen und am Wochenende wur-
de deutlich aufgestockt. Zudem gibt es am 
frühen Abend mehr Fahrten für Berufstätige, 
Auszubildende oder auch Berufsschüler. 

Stündlich, schnell, direkt: der Regiobus
Highlight des „Blumberger Konzepts“ ist 
der Regiobus. Dank einer Förderung des 
Landes Baden-Württemberg wird die Linie 
900 von Donaueschingen nach Blumberg 
stündlich an 365 Tagen im Jahr von 6-24 
Uhr auf direktem Wege verkehren. Ein Blick 
in den Fahrplan ist dann nicht mehr notwen-
dig, denn grundsätzlich fahren die Busse 
im Takt. Diese Fahrzeuge verfügen neben 
WLAN sogar über USB-Steckdosen!

Rufbusse – bei Bedarf
Abends oder am Wochenende sind weiterhin 
oft bedarfsorientierte Rufbusse unterwegs. 
Sie fahren nach Fahrplan wie Linienbusse, 
nur mit dem Unterschied, dass man sie per 
Internet oder Telefon mindestens 60min vor 
der Fahrt buchen muss. So kann in ländli-
chen Regionen ein gutes Fahrplanangebot 
bereitgestellt werden und zugleich wird ver-
mieden, dass die Busse leer unterwegs sind. 

Achtung, neue Liniennummern!
Wenn alles neu wird, dürfen auch die Lini-
ennummern nicht fehlen. Die neuen Linien 
erhalten nun einheitliche Nummern. So fährt 
die prägnante Linie 900 als Schnellbus von 
Donaueschingen nach Blumberg, die Li-
nie 910 fährt hier ebenfalls, bedient jedoch 
sämtliche Ortsteile entlang der Strecke 
(bisher 7277). Die weiteren Linien ab Blum-
berg heißen dann 911 Leipferdingen (bis-
her 7278), 912 Riedöschingen/Kommingen 
(bisher 7278), 913 Fützen (bisher 7338) und 
914 Wutachmühle (bisher 7260). Im Raum 
Bräunlingen heißt die Linie Donaueschin-
gen – Vöhrenbach 850 (bisher 7271), Do-
naueschingen – Wolterdingen 855 (bisher 
97), Döggingen – Wolterdingen/Mistelbrunn 
860 (bisher 96), Bräunlingen Unterbränd 870 
(bisher 98) und Döggingen – Ewattingen 950 
(bisher 7260). Die Linie Donaueschingen - 
Gutmadingen bekommt die Bezeichnung 
820 (bisher 7282).

Bester Komfort durch neue Fahrzeuge: 
wir machen blau!
Mit Klimaanlage und WLAN, barrierefreiem 
Einstieg, Mehrzweckflächen für Kinderwagen 
und Rollstuhl werden für die künftigen Kon-
zepte nur modernste Fahrzeuge eingesetzt. 
Und auch an die Umwelt wird dabei gedacht. 
Eine Beschränkung des Fahrzeugalters ver-
hindert, dass es „alte Gurken“ geben kann. 
Zudem werden ausschließlich Fahrzeuge mit 
der aktuellen Schadstoffnorm EURO 6 zum 
Einsatz kommen.

Daneben wird auch auf ein einheitliches De-
sign Wert gelegt: Alle Regionalbusse werden 
blau und die Scheiben dürfen durch Werbung 
nur gering überklebt werden, sodass Ihnen 
als Fahrgast nicht die Sicht versperrt wird! 

Quelle: Landratsamt SBK
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Freizeitmöglichkeiten – Schluchten und 
Seen erleben
Der sogenannte Zwei-Schluchten-Bus, der 
seit Jahren am Wochenende Döggingen mit 
der Wutachmühle verbindet, wurde nun in die 
Buslinie 950 integriert. Täglich gibt es so vie-
le Fahrtmöglichkeiten ab Döggingen Bahnhof 
zur Wutachmühle. An den Wochenenden der 
Sommermonate fährt der Bus zudem den 
Wanderparkplatz nördlich der Gauchach-
schlucht an. 

Warum Döggingen als Ausgangspunkt ge-
wählt wurde? Hier treffen sich die Züge der 
Breisgau-S-Bahn zu jeder vollen Stunde aus 
Richtung Freiburg bzw. Neustadt als auch 
aus Villingen. 

Die neu geschaffene Anbindung der Wu- 
tachmühle an Blumberg erfüllt langgehegte 
Wünsche von Wanderern, die so auch die 
Strecken rund um die Wutachflühen besser 
erkunden können. 

Doch auch die Seen der Region kommen 
nicht zu kurz: 

Freizeitmöglichkeiten ergeben sich auch in 
Unterbränd am Kirnbergsee oder am Ried-

see in Pfohren. Fahren Sie bequem mit dem 
Bus zum Badevergnügen und Sie brauchen 
sich nicht um einen Parkplatz kümmern. 

Zeitlich Passend: Eröffnung Breisgau-S-Bahn
Ebenfalls zum Fahrplanwechsel im Dezem-
ber startet die Breisgau-S-Bahn in unserer 
Region. Stündlich fährt sie von Villingen 
über Donaueschingen, Hüfingen und Dög-
gingen über Neustadt nach Freiburg. Um-
stiege sind dank der Elektrifizierung nicht 
mehr notwendig, Fahrgäste können bequem 
sitzen bleiben. Da gegen 22.46 Uhr der letz-
te Zug in Freiburg abfährt können mit dem 
ÖPNV auch Kulturveranstaltungen in der 
Breisgaustadt besucht werden.

Ergänzt wird dieses neue Verkehrskonzept 
ebenfalls durch eine moderne Fahrzeugflotte. 

Weitere Informationen 
Die neuen Fahrplankonzepte für die genann-
ten Bereiche gelten ab 15. Dezember 2019. 
Die Fahrpläne werden Sie Endes des Jahres 
auf der Homepage des VSB zum Download 
finden. Selbstverständlich werden diese Da-
ten auch in der elektronischen Fahrplanaus-
kunft unter „www.efa-bw.de“ zu finden sein.  

In der Dezember-Ausgabe der VSB aktuell 
Broschüre lesen Sie mehr dazu. 

VSB Sommeraktion
für ABO-Kunden und Gutscheininhaber

Gegen Vorlage dieses Gutscheins 
erhalten Sie eine Wasserkanone im 

VSB KundenCenter
Bahnhofstraße 5

78048 Villingen-Schwenningen

So lange der Vorrat reicht!

Große Sommeraktion für VSB Abo-Kunden. 
Gegen Vorlage der AboCard erhält jeder 
Abo-Kunde eine Wasserkanone, zur Abküh-
lung in der heißen Sommerzeit.

Doch auch die anderen VSB-Kunden sollen 
nicht leer ausgehen müssen. Deshalb ein-
fach den nebenstehenden Gutschein aus-
schneiden und ebenfalls eine Wasserkano-
ne für die heißen Tage bekommen. 

Geben Sie den Gutschein im 

VSB KundenCenter
Bahnhofstraße 5
78048 Villingen-Schwenningen 

ab und erhalten Sie die Wasserkanone, 
solange der Vorrat reicht. Der Rechtsweg 
ist ausgeschlossen.

Bahnhofstraße 5 · 78048 VS-Villingen
Tel.: 07721 / 40 70 766 · Fax: 07721 / 40 70 763
E-Mail: info@v-s-b.de · www.v-s-b.de

Bildnachweise: vsb, Mickaél Pandion, Donaubus 
Eschingen, Kassandra Werbeagentur, Schwarzwald-
Baar-Kreis, VSB, Deutsche Bahn, Sabine Preiser, Land-
ratsamt SBK, 123rf.com, Adobe Stock, pixbay.com

Satz: mr-productions - die agentur
info@mr-productionsd.de · www.mr-productions.de

Druck: Druckzentrum Südwest GmbH, VS-Villingen

Fahrplanauskunft  

rund um die Uhr

01805/779966
(14 Cent/Min. aus dem deutschen Festnetz.

Tarif bei Mobilfunk max. 42 Cent/Min)

Impressum:

Gutschein für eine Wasserkanone!
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Die Hochschule Furtwangen University 
und der VSB ergründen gemeinsam die 
Rolle der Digitalisierung in der Mobilität 

Mittlerweile ist das eigene Smartphone zum 
ständigen Begleiter geworden und selbst 
die Routenauskunft per App wird bereits 
als selbstverständlich angesehen. Doch der 
Verkehrsverbund Schwarzwald-Baar (VSB) 
möchte den nächsten Schritt machen und 
seine digitalen Angebote zugunsten der Mo-
bilität der Menschen in der Region ausbauen. 
Auch an der Hochschule Furtwangen (HFU) 
wurden Mobilität und Digitalisierung als zu-
künftige Schwerpunkte herausgearbeitet, 
denn deren 6.000 Studierenden und 600 Be-
schäftigten sind erfahrungsgemäß mehrheit-
lich mit dem eigenen Pkw unterwegs. Daher 
werden VSB und HFU über die nächsten 
zwei Jahre im Rahmen des Projekts „Nutzer-
orientierte Optimierung verkehrlicher Ange-
bote“ (NorOvA) zusammen ergründen, inwie-
fern die Digitalisierung dazu genutzt werden 
kann, den Öffentlichen Personennahverkehr 
(ÖPNV) als umweltfreundliches Verkehrsmit-
tel voranzubringen.

Die Entwicklung von Instrumenten zur 
Bestimmung der Mobilitätsbedarfe be-
stimmter Zielgruppen sowie die Erarbei-
tung von Methoden zur Ableitung von 
Verbesserungspotenzialen bestehender 
Verkehrsangebote gelten als Ziel der Pro-
jektarbeiten. In diesem Sinne werden die 
Hochschulangehörigen der HFU zunächst 
als Testgruppe des Projekts fungieren. Ihre 
Mobilitätsbedürfnisse werden anhand ei-
ner eigens entwickelten App abgebildet, 
woran abgeleitet werden kann, auf welche 
Verkehrsmittel zurückgegriffen wird. Dar-
aus lässt sich auf einfache Art und Weise 
der Modal Split der betrachteten Perso-
nengruppe bilden, wobei es sich um eine 
wichtige Verkehrskenngröße handelt. Zu-

sammen mit den aufgenommenen Bewe-
gungsdaten können somit im nächsten 
Schritt zielgerichtet Verbesserungsmög-
lichkeiten der bereits bestehenden ver-
kehrlichen Angebote entwickelt werden. 
Diese Herangehensweise erlaubt es, Mo-
bilitätsdaten auf leichte Art und Weise für 
die Verkehrsplanung aufzubereiten und so 
die Attraktivität und Nutzerfreundlichkeit 
dieses umweltfreundlichen Verkehrsträgers 
zu erhöhen. Dabei spielt der Datenschutz 
eine große Rolle und es werden umfassen-
de Maßnahmen, wie z. B. die anonymisierte 
Aufnahme der Daten getroffen, damit kei-
ne Rückschlüsse auf einzelne Personen 
möglich sind. Abschließend soll der da-
tengetriebene Ansatz von NorOvA anhand 
der punktuellen Umsetzung der abgeleite-
ten Maßnahmen aus den Projektarbeiten 
im tatsächlichen Verkehrsbetrieb validiert 
werden. Im Anschluss an die erfolgreiche 
Erprobung des Ansatzes ist geplant, die 
erarbeite Methodik und die dazugehörigen 
Werkzeuge frei zugänglich zu veröffentli-
chen, sodass sie auch andernorts zum Vo-
ranbringen des Leitbilds einer nachhaltigen 
Mobilität genutzt werden können.

Der offizielle Startschuss für die Projektarbei-
ten von NorOvA erfolgte zusammen mit dem 
baden-württembergischen Verkehrsminister 
Winfried Hermann in Ulm am 19.06.2019. 
(Verweis auf Foto) Das Projekt NorOvA wird 
seitens des Verkehrsministeriums in Höhe 
von etwa 250.000 Euro über zwei Jahre ge-
fördert und ist in die übergreifende Projekt- 
linie MobiArchBW (Mobilitätsdatenarchitek-
tur für innovative Anwendungen) eingebettet. 
Ziel ist es, die Digitalisierung dahingehend 
auszugestalten, dass steigende Mobilitäts-
bedürfnisse mit weniger Verkehr abgewickelt 
werden. Zusammen werden sich VSB und 
HFU über die nächsten zwei Jahre der Unter-
stützung dieser Zielsetzung widmen, damit 
auch im ländlichen Raum die Digitalisierung 
zeitnah dazu genutzt werden kann, um Ver-
besserungen hinsichtlich einer nachhaltigen 
Verkehrsabwicklung zu erwirken.

v. l. Johannes Deyringer, Prof. Dr. Oliver Taminé, Fabian Wagner, Verkehrsminister Winfried Hermann, Mickaél Pandion 
Quelle: Pandion

FHU und VSB  zusammen mit Verkehrsminister Winfried Hermann
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Bodensee

Offenburg

Freiburg Villingen-Schwenningen

Rottweil

Lörrach Waldshut-Tiengen

Tuttlingen

Konstanz

Europa-Park Rust

Badeparadies-Schwarzwald
Titisee

Sommerrodelbahn
Todtnau

Blumen-Insel 
Mainau

Kartengrundlage: © Landesamt für Geoinformation und Landentwicklung Baden-Württemberg, www.lgl-bw.de

TGO / RVF / VVR / TUTicket / RVL / WTV / VHB  

VSB ZeitCard Sommer  
2 Monate mobil in Südbaden  

nur 1 Monat zahlen!

Wer sich ab dem 25. Juli die MonatsCard Schü-
ler/Azubi/Student für September kauft, der fährt 
auch in diesem Jahr den ganzen Monat August 
bis zum 10. September gratis im gesamten 
VSB-Tarifgebiet – und sogar noch darüber hi-
naus in den südbadischen Nachbarverbünden 
Rottweil (VVR), Tuttlingen (TUTicket), Offenburg 
(TGO), Freiburg (RVF), Lörrach (RVL), Waldshut 
(WTV) und Konstanz (VHB).

Nach den Sommerferien (ab dem 11.09.2019) 
gilt dann wieder die eingetragene Strecke der 
MonatsCard Schüler/Azubi/Student.

Mit der ZeitCard Sommer hast du während 
der gesamten Sommerferien freie Fahrt mit 
Bus und Bahn im Nahverkehr in der 2. Klas-
se (nicht IC, EC oder ICE). Auf der „Gäubahn“ 

BUSSLE & BÄHNLE

(Strecke Stuttgart - Singen/Konstanz) werden 
die Nahverkehrsfahrausweise auch im IC an-
erkannt.

Auf dem riesigen Gebiet von mehr als 
7.000  km² liegen jede Menge spannender 
und attrakiver Ziele, die du während der 
Sommerferien besuchen kannst. Bei gutem 
und auch bei schlechterem Wetter, u. a.

	Europa-Park-Rust 
	 www.europapark.de

	Badeparadies Schwarzwald, Tititsee 
	 www.badeparadies-schwarzwald.de

	Sommerrodelbahn Todtnau 
	 www.hasenhorn-rodelbahn.de

	Blumen-Insel Mainau 

	 www.mainau.de

	Bodensee 
	Shoppingmeilen in Freiburg
	 viele andere interessante Städte
	Museen und Kulturorte

Die ZeitCard Sommer gibt es wie gewohnt 
an allen Verkaufsstellen des VSB außer an 
den DB-Ticketautomaten.

Weitere Informationen zur ZeitCard Sommer 
auf der VSB-Internetseite:
www.v-s-b.de/de/aktuell
oder VSB KundenCenter

Bahnhofstraße 5,78048 VS-Villingen
Tel.: 07721 / 40 70 766
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Juli Special 2019: 1 Fahrt für 1 Euro

VSB AboCard Senioren (Netz)
Die VSB AboCard Senior ist an 12 aufeinan-
derfolgenden Kalendermonaten zum günsti-
gen Abopreis von: 

•	 Zonen 1 - 10 (Netzkarte)  
40,00 Euro pro Monat zu haben.

Gültig für Seniorinnen und Senioren ab Be-
ginn des Rentenalters von 65 Jahren, unter 
65 Jahren mit Rentenbescheid oder wenn 
nach Sozialgesetzbuch SGB VI Erwerbs-
unfähigkeits- oder Berufsunfähigkeitsrente 
bezogen wird. 

Der Preis gilt für das gesamte  
VSB Zonennetz
Die VSB AboCard Senior (Netz) gilt als Netzkar-
te und ist für alle Zonen der VSB (1 - 10) zeitlich 
uneingeschränkt erhältlich. Die AboCards gel-
ten für beliebig häufige Fahrten innerhalb der 
Geltungsdauer und des Geltungsbereichs in 
allen Bussen, Ringzügen und Nahverkehrszü-
gen der Deutschen Bahn in der 2. Klasse (aus-
genommen IC, EC und ICE). Auf der „Gäu-
bahn“ (Strecke Stuttgart - Singen/Konstanz) 
werden die Nahverkehrsfahrausweise auch 
im IC anerkannt.

Mitnahme- und Wochenendregelung
Mit der VSB AboCard Senior (Netz) kön-

nen Sie an Samstagen, Sonntagen sowie 
gesetzlichen Feiertagen unabhängig vom 
eingetragenen Geltungsbereich sogar das 
gesamte 3er- Tarifgebiet (VSB Zone 1-10, 
Verkehrsverbund TUTicket Zone 11-18 und 
Verkehrsverbund Rottweil Zone 20 - 27) nut-

nach
Neustadt

Langenbach

zen und unentgeltlich 1 Erwachsenen (ab 
15  Jahre) und 4 Kinder/Enkel oder alle eige-
nen Kinder (bis einschließlich 14 Jahre) mit-
nehmen. Anstelle eines Kindes kann auch 
ein Hund mitgenommen werden.

Bis zum Start des Donau-City Tickets am 
01.08. läuft die einzigartige Sommeraktion 
im Juli 2019! 

In der Tourist-Information Donaueschingen 
wird wieder der Verkauf von Donaubus-Gut-
scheinen für nur 1,00 Euro angeboten. Der 
Gutschein berechtigt für eine Fahrt mit dem 
Donaubus, hat eine Geltungsdauer von einer 
Stunde und kann in allen Donaubuslinien bis 
zum 31.12.2019 eingelöst werden.

Öffnungszeiten der Tourist-Information: 
Montag – Freitag:	 9 Uhr - 18 Uhr 
Samstag: 	 10 Uhr – 14 Uhr
Sonntag: 	 10 Uhr – 12 Uhr

 3 Linien im 30-Minuten-Takt
 Maximal 300 Meter bis zur 
	 nächsten Haltestelle
 Rufbus VGVS Tel. 0771 85 77 77

Ab 01.08.2019 wird dann das neue Donau- 
City Ticket eingeführt. Es ist ein attraktiver 
VSB-Tarif und gilt ausschließlich in den drei 
Donaubuslinien DS 1, DS 2 und DS 3. Der 
Einzelfahrschein kostet für Erwachsene 1,50 
Euro und 1,00 Euro für Kinder und ist vorerst 
auf ein Jahr befristet.

Das Donau-City Ticket kann nur in den 
Donaubussen gekauft werden und be-
rechtigt zu einer Fahrt im Donaubus mit 
Umstiegsmöglichkeit innerhalb der Donau-
buslinien, wie bisher. Ein Umstieg auf ande-
re Buslinien ist nicht möglich.

Das Donaubus-Team wünscht eine gute 
Fahrt zu flotten Preisen!
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Umsteigefrei nach Freiburg – 
Vorfreude auf die Breisgau-S-Bahn

Dank der Elektrifizierung der Strecke Donau-
eschingen – Neustadt können die Züge der 
Höllentalbahn ab Dezember direkt bis Freiburg 
durchfahren. Damit werden sie Teil des Netzes 
der Breisgau-S-Bahn. Beginnen und enden 
werden die Bahnen in Villingen, aber dank der 
weiteren Halte in Donaueschingen, Hüfingen 
und Döggingen wird der gesamte südliche 
Schwarzwald-Baar-Kreis besser denn je an 
den Raum Freiburg angeschlossen. 

Die wichtigste Verbesserung für den Schwarz-
wald-Baar-Kreis ist, dass kein Umstieg mehr 
in Neustadt notwendig ist. Fahrgäste können 
nun bequem sitzen bleiben und müssen we-
der um einen Sitzplatz im Folgezug, noch – im 
Verspätungsfall – um ihren Anschluss bangen. 
Zudem verfügen die neu bestellten Züge über 
eine größere Kapazität und besten Komfort.

zwar etwas länger als mit dem Pkw, jedoch 
gelangen Sie vom Hauptbahnhof direkt zu 
Fuß in die Stadt oder können auf den dortigen 
Fern-, Regional- oder Stadtverkehr umsteigen 
und brauchen sich nicht um einen Parkplatz 
zu bemühen. Ein Blick auf die Uhr, wann das 
Parkticket abläuft oder wann die Stadt vom 
Stau geplagt wird, ist nicht nötig! Da zwischen 
Freiburg und Neustadt mindestens alle 30 Mi-
nuten eine Bahn fährt, werden sich die Fahr-
gäste so auf mehrere Züge verteilen.

Zum Fahrplanwechsel am 15. Dezem-
ber 2019 wird es dann nach langer Bauzeit 
endlich soweit sein: die ersten Züge mit 
Elektroantrieb werden die Strecke passieren. 
Seien auch Sie dabei! Ob geschäftlich, zum 
Shoppen oder zu Kulturveranstaltungen: ein-
fach einsteigen, sitzen bleiben, aussteigen! 

Doch der Komfort im Zug allein ist nicht aus-
reichend – auch die Bahnhöfe werden zum 
Betriebsstart modernisiert: Alle Stationen 
werden barrierefrei ausgebaut, sodass Rei-
sende mit Rollstuhl, Kinderwagen oder gro-
ßem Gepäck bequem über eine Rampe oder 
einen Aufzug zu den Bahnsteigen gelangen 
können. Selbstverständlich erfolgt auch der 
Einstieg in die modernen Fahrzeuge künftig 
stufenlos. So erhält beispielsweise Döggin-
gen einen komplett neuen Bahnsteig in der 
Mitte der Gleise und neue Zuwege.

Auf dem Abschnitt des Schwarz-
wald-Baar-Kreises fährt die Breisgau-S-Bahn 
künftig wieder zuverlässig jede Stunde. Die 
Fahrzeit beträgt wie früher rund 1:40 h, da-
für können nun mehr Haltepunkte entlang 
der Strecke realisiert werden. Die Fahrzeit ist 
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Verbesserungen der 
Breisgau-S-Bahn  
auf einen Blick
•	 Umsteigefrei Freiburg - Villingen

•	 Barrierefreie Bahnhöfe

•	 Größere, moderne Fahrzeuge

•	 Zuverlässiges Fahrplanangebot

•	 Geringere Umweltbelastung

•	 Moderne Sicherheitskonzepte 
der Tunnelanlagen


